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Bei den Salzburger LANDESMEISTERSCHAFTEN IN DER 
ALLGEMEINEN KLASSE holte sich in der Damen Elite-
klasse Lucie Rothauer den Titel vor Andrea Strasser 
und Edith Müller. Bei den Elite-Herren ging der LM-Titel 
an Manuel Gassner und verwies Markus König und 
Norbert Helminger (HSV Wals) auf den 2. und 3. Rang. 
Im Sprint siegte in der Damen Elite Andrea Strasser vor 
Christine Gathercole und Margit Elstner. Die Herren 
Elite gewann Markus König vor Matthias Kreuzer und 
Erkka Harju-Säntti. Bei den bis 15-jährigen siegte im 
Sprint Yvonne Kupfner vor Angela Pesendorfer und 
Stefanie Kral. Tobias Aigner holte sich Platz 2 bei den 
15-jährigen Herren. 

Laufsiege im SALZBURGER SPORTVOGL OL-CUP 2013 erzielten jeweils Kerstin Mödlhammer, Laura Wiedermayer, 
Angela & Lisa Pesendorfer, Stefanie Kral, Bianca Brandstätter, Andrea Strasser, Elisa Elstner, Barbara Heffeter, 
Andrea Unger, Karin Hillebrand, Heda Perner, Slavomira Cahlova, Birgit Merl, Moritz & Tobias Aigner, Leon Ebster, 
Philipp Lechenauer, Marcel Stöckl, Simon Leitner, Roman Schütz, Markus König, Felix Breitschädel, Christian Wurm, 
Thomas Rothauer, Raphael Maier, Richard Gathercole, Martin & Edi Böhm, Hans Eisl und Karl Hackl.

WEITERE TOLLE ERGEBNISSE wurden erzielt durch: Jasmin Schwaighofer, Jennifer Hofer, Edith, Brigitte & Leo 
Müller, Christine Gathercole, Janine Sailer, Line Hagman, Ina & Ingrid Simader, Katharina Pesendorfer, Claudia 
Hackl, Christa Breitfellner, Raphael & Gustaph Lechenauer, Peter Ebster, Marcel Friedl, Jonas Königstorfer, Elias 
Kreuzer, Josef Wilhelm, Simon Meingassner, Luca Ostermann, Felix Lichtmannegger, Samuel Markel, Martin 
Perner, Adnan Kubat, Julian Marschall, Bernhard Fink, Erkka Harju-Säntti, Andreas Rameder, Gregor Schütz, Chri-
stian Wartbichler, Lukas Scharnagl, Laurenz Elstner, Florian Heffeter, Boris Schukoff, Klaus Mairinger,  Uwe Merl, 
Gernot Rieder und Wolfgang Schütz.

Bei den Salzburger STAFFELMEISTERSCHAFTEN IN DER 
ALLGEMEINEN KLASSE siegten bei den Damen Andrea 
Strasser mit Edith Müller und bei den Herren Manuel 
Gassner mit Bernhard Fink. In der SENIOREN KLASSE 
holten sich bei den Damen Margit Elstner mit Karin 
Hillebrand und bei den Herren Edi Böhm mit Christian 
Breitschädel den LM-Titel. Bei der JUGEND siegte die 
Staffel mit Yvonne Kupfner und Kerstin Mödlhammer.

Bei den Salzburger STAFFELMEISTERSCHAFTEN DER 
JUGEND bis 15 Jahren ging Rang Zwei an Tobias Aigner und 
Samuel Markel. Rang Drei belegte die Staffel mit Chritoph 
Holly und Marcel Stöckl.

Der Henndorfer Christian Breitschädel gründete vor 
23 Jahren die Sektion ASKÖ Henndorf Orienteering – 
der Start einer unvergleichlichen Erfolgsgeschichte. 
Gemeinsam mit seinem Team legte er den Grundstein 
für zahlreiche höchst erfolgreiche Karrieren von 
Orientierungsläuferinnen und -läufern und repräsentiert 
mittlerweile ÖSTERREICHS VEREIN MIT DER GRÖSSTEN 
INTERNATIONALEN EDELMETALL-DICHTE in diesem 
Sport (6x Gold, 4x Silber und 5x Bronze bei WELT- UND 
EUROPAMEISTERSCHAFTEN). Auch weit über den Verein 
hinaus setzte und setzt er sich seit Jahrzehnten als Funk-
tionär und Lehrer für die Bedürfnisse und Verbreitung 
des Orientierungslaufsports ein. Dafür wurde Christian 
bei der Cristall-Gala der Bundes-Sportorganisation und 
dem Sportministerium mit dem 2. Platz in der Kategorie 
„FUNKTIONÄR DES JAHRES“ ausgezeichnet – der höchsten 
Auszeichnung für Sportfuntionäre in Österreich.

Im letzten Jahr veranstaltete der ASKÖ 
Henndorf Orienteering 3 SPORTVOGL-
SCHULCUPS für Salzburgs Schüler. 
Sieger der Gesamtwertung wurden die 
Schwestern Angela (D-13) und  Katharina 
Pesendorfer (D-15).

Bei den LANDESMEISTERSCHAFTEN 
DER SCHULEN in Ursprung holten sich 
Angela Pesendorfer (D-13) und Yvonne 
Kupfner (D-15) den Titel. 

Der Orientierungslaufverein Askö Henndorf Orienteering wurde am 1. 
Mai 1990 gegründet. Unsere 112 Mitglieder kommen inzwischen auch 
aus Deutschland, Italien, Schweden, Norwegen, Finnland, Tschechien,  
Südafrika und der Schweiz. In den letzten 5 Jahren feierten wir bereits 
aufsehenerregende internationale Erfolge. Ein weiteres Highlight gab 
es im Juli 2013, nicht nur in unserer Vereinsgeschichte und  des OL- 
Verbandes, sondern im gesamten österreichischen Sportgeschehen:  
3. Platz, somit BRONZE MEDAILLE für Robert Merl bei den WORLD 
GAMES in Kolumbien!! Dies sind die Olympischen Spiele der nicht 
olympischen Sportarten. Unsere Dominanz im heimischen Elitesport 
zeigten wir durch den Gewinn der beiden wichtigsten STAATSMEISTER-
TITEL in der Staffel bei Damen und Herren. Unsere Athleten konnten 
auch alle anderen Titel für sich entscheiden! 

Lucie Rothauer	 Damen Elite

Manuel Gassner	 Herren Elite

Nilla Bogensperger	 D -13

Yvonne Kupfner	 D -15

Margit Elstner	 D 45-

Eva Breitschädel	 D 55-

Christoph Holly	 H -13

Florian Elstner	 H 45-

Christian Breitschädel	 H 55-

Sieger des Salzburger

Sportvogl OL-Cups 2013:
Und weiter gehts: Bei den SALZBURGER JUGEND UND 
SENIOREN MEISTERSCHAFTEN holten sich Angela Pesen-
dorfer (D-13), Margit Elstner (D 35-), Richard Gathercole 
(H 35-), Edi Böhm (H 45-) und Eva & Christian Breitschädel 
(D/H 55-) den Titel. Fünf 2. Plätze erreichten Christoph 
Holly (H-13), Marcel Stöckl (H-15), Barbara Heffeter 
(D 35-), Christian Wurm (H 35-) und Brigitte Müller (D 55-). 
Josef Wilhelm (H-13), Samuel Markel (H-15), Claudia Hackl 
(D 35-) und Leo Müller (H 45-) wurden jeweils Dritter.

Dank hervorragender Leistungen

sind 5  Läufer Mitglied des

österreichischen Nationalteams.

Um diese Leistungen erbringen

zu können, gab es neben den

regelmäßigen Konditions- und

Techniktrainings 3 Trainingslager:

*  im April, in Cap Wörth, Kärnten,

*  im Juli, 5 Tagelauf in Tschechien,

*  im September, Lungau.
6 Goldhamster nach gefundenem Fressern

Robi - Österreichs entscheidender Faktor bei den World Games

eingekleidet und durchnummeriert: Austria‘s next OL-Stars

gut gebräunt ist halb gewonnen

So fesche Mädls und dann so stark überbelichtet ... Charlie „Aerodynamic“ Hackl

Fashion Victim Tom mit Star and Stripes

Ich war jung und brauchte die Bewegung ...

Edith läuft im Fasching als Unschärferelation

Uwe ist sogar noch besser
  aber Robi ist einer der Besten der Welt

Ge
st

al
tu

ng
 / 

Te
xt

e:
 J

ul
ia

 &
 To

bi
as

 B
re

its
ch

äd
el

Logo  Druckerei

S P O R T V O G L
Steingasse 4,

94469 Deggendorf
sportvogl@t-online.de

 Paracelsusstraße 6 | 5020 Salzburg
 Tel.: +43 (0)662-876277 | Fax Dw. 4

 info@fuchs-berger.at | www.fuchs-berger.at

Gemeinde Henndorf

Nur mit der finanziellen Unterstützung 
folgender Sponsoren konnten diese 
Erfolge erzielt werden! 
                                                    Vielen Dank! 
 
- Hans Hitzl Tischlerhandwerk 
- Bau- und Raumentfeuchter, 
   Transportunternehmen, Gerhard Pop 
- Firma Schwaighofer OHG, Peter Gastager

Wie Sie vielleicht festgestellt haben, ist der Orientierungslaufsport der ideale Familien-
sport. Jeder Lauf ist ein Abenteuer und jeder, der das Ziel erreicht, ist ein Sieger. Wenn 
Sie Interesse haben, rufen Sie doch einfach an oder schauen Sie auf unsere Homepage! 
Familie Breitschädel, Tel/Fax: 06214 6045 – www.henndorf.at/ol

Markus mit Charlie-Harper-Gedächtnisfrisur

Licht und Schatten liegen beim OL nah beieinander

Die Schultern könntn a bissl lockerer sein Hr.  Elstner!

Ganz klar, die Siegerin will mit dem Fotografen anbandeln

kollektives Massenwürgen ist DER neue Teenie-Trend

Mani - der Geheimrat lässt grüßen

Wer fürchtet sich vorm bösen Blick?
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Jahresrückblick 2013
Bester Eliteverein Österreichs

Bronze bei den World Games in Kolumbien
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5 Staatsmeistertitel nach Henndorf
ÖSTM Staffel:
1.	 H	 Lukas Scharnagl
		  Christian Wartbichler
		  Robert Merl
1.	 D	 Andrea Strasser
		  Christine Gathercole
		  Lucie Rothauer
ÖSTM Sprint:
1.	 H	 Robert Merl
2.	 H	 Christian Wartbichler
3.	 D	 Lucie Rothauer

ÖSTM Mittel:
1.	 H	 Christian Wartbichler
2. 	 D	 Lucie Rothauer

ÖSTM Lang:
1. 	 H	 Robert Merl

ÖSTM Sprint im MTB-O:
3. 	 H	 Tobias Breitschädel

Top Ten des Austriacups 2013:

   1.	 Yvonne Kupfner (D 15-18)

	 Christian Wartbichler (H 21E) +9. MTB-O

	 Karl Hackl (H Hobby)

   2.	 Edi Böhm (H 65)

   3.	 Eva Breitschädel (D 60)

	 Brigitte Müller (D 65)

	 Roland Vogl (H 21K)

   4.	 Lucie Rothauer (D 35) + 7. D 21E

   5.	 Tobias Breitschädel (H 21E) MTB-O

   6.	 Christine Gathercole (D 35)+ 9. D 21L

	 Marcel Stöckl (H 15-18)

	 Christian Breitschädel (H 60)

	 Gernot Rieder (H 70)

   7. 	 Ingrid Simader (D 70)

	 Thomas Rothauer (H 35)

   8. 	 Stefanie Kral (D 15-18)

	 Karin Vogl (D 21K)

	 Samuel Markel (H 14)

	 Leo Müller (H 60)

   9. 	 Edith Müller (D 21K)

 10. 	 Angela Pesendorfer (D 12)

	 Birgit Eisl (D 21E) + 5. MTB-O

	 Margit Elstner (D 35)

Wie schon im letzten Jahr haben Felix Breitschädel und 
Wolfgang Kampel die skandinavische Multi-sportszene ganz schön aufge-
wirbelt. Bei der AIM CHALLENGE im schwedischen Sälen sind sie mit dem 2. Platz knapp an den 
2.000 Euro Preisgeld vorbei gefahren. Dafür haben sie bei der norwegischen Ausgabe der Konkurrenz 
mal wieder ordentlich einschenkt und den SIEG VOR 123 TEAMS suverän an Land gezogen.

4 Österreichische Meistertitel
ÖM Staffel:
2.	 D-12	 Angela Pesendorfer
		  Nilla Bogensperger
		  Kerstin Mödlhammer
	
ÖM Nacht:
3.	 H 65-	 Edi Böhm

ÖM Mannschaft:
1.	 H 19E	 Christian Wartbichler
		  Lukas Scharnagl
		  Robert Merl
		

ÖM Mittel
1.	 D 35-	 Lucie Rothauer

ÖM Sprint:
1.	 D 35-	 Christine Gathercole
1.	 H 70-	 Gernot Rieder	
3.	 D 60-	 Eva Breitschädel
3.	 D 65-	 Brigitte Müller
3.	 H 50-	 Florian Elstner
3.	 H 65-	 Edi Böhm

ÖM Lang:
3.	 H 65-	 Edi Böhm

Nicht ganz nach Wunsch verlief die Saison von Tobias, Österreichs 
national und international erfolgreichstem MTB-O Athlet. Er konnte 
leider nicht an seine letztjährigen großartigen Erfolge bei WM und 
EM anschließen. Eine berufliche Veränderung vor der EM in Polen 
drückte den notwendigen Trainingsumfang unerwünschterweise 
stark nach unten und kurz vor der WM erwischte der Titelverteidiger 
im Sprint einen Virus und belegte nur die Plätze 12 (Sprint) und 7 
(Staffel). Selbst bei den nationalen Rennen schien 2013 der Wurm 
drin. Erst beim Saisonfinale, der letzten WELTCUPRUNDE in Portugal, 
fand er wieder zu alter Stärke und fuhr mit einem 4. Platz sein 
Top-Resultat des Jahres ein. Nichtsdestotrotz wird der 6-FACHE 
MEDAILLENGEWINNER BEI WELT- UND EUROPAMEISTERSCHAFTEN 
alles daran setzen, 2014 wieder an alte Erfolge anzuknüpfen.

ohne Freunde ist OL nur halb so lustig ...

Gernot siegt im Sprint: Edeljoker fürs Nationalteam?

Neben der bereits erwähnten Bronze-
medaille bei den WORLD GAMES in Cali 
zeigten unsere Elite-Aushängeschilder 
noch zahlreiche weitere herausragende 
Leistungen. Robi demolierte bei einem 
stark besetzten Militärrennen (REGIO- 
NALE CISM) in Edlitz/NÖ die Gegner-
schaft regelrecht und schnappte sich 
neben dem Langdistanzsieg auch 
die Staffel mit Teampartner Christian 
Wartbichler. 

In Robi's persönlichem Tagebuch 
steht sicher auch der 10. Platz bei der 
WM-STAFFEL vermerkt - bestes Herren 
Resultat eingestellt. Die ANTALYA O 
DAYS beendete Robi als guter 6. der 
Gesamtwertung.

In der Slowakei holte sich Elisa mit einem fulminanten Sprint den 
Titel beim CESOM (Central European Sprint Orienteering Meeting). 
Lucie rundete mit einem 4., Warti mit einem vielbeachteten 3. 
Platz bei den Herren das gute Henndorfer Ergebnis ab. Nach einer 
Riesenportion Spaghetti ließ Elisa dann das Slowakei-Wochenende 
mit einem 2. Platz über die Langdistanz erfolgreich ausklingen.

Multisport? eher Multi-Stunden-Quälerei-bis-dass-einer-weint

2013 wehte starker Gegenwind für den Weltmeister

wahre Meister im „Pokale-Stemmen“: Lucie, Elisa und Warti

selbst beim Postenstempeln ein Stilist

	
Dank der vielen guten Laufergebnisse nimmt der ASKÖ Henndorf
in der österreichischen Rangliste unter 44 Vereinen den ausgezeichneten                                     	                ein!3. Platz

Zu Austria Cup-Siegen 

gratulieren wir:

Lucie Rothauer (4), Yvonne 

Kupfner (3), Edith Müller (2), 

Christine Gathercole (2), 

Christian Wartbichler (2),

Robert Merl (2), Elisa

Elstner (1), Brigitte Müller (1),

Tobias Breitschädel (1),

Karl Hackl (1), Edi Böhm (1)

und Gernot Rieder (1).

Dass Henndorfer Läufer 
und Läuferinnen auch 
über mehrere Tage hart 
im Nehmen sind zeigen 
die Ergebnisse beim 
5-TAGELAUF BOHEMIA: 
Lucie dominierte die D 21 
A-Kategorie und gewann 
überlegen, Karin Hille-
brand und Richie Gather-
cole erkämpften jeweils 
den 3. Gesamtrang.

Burschen! Zum 100.Mal: das sind KEINE Schoko-Taler!

Edi + Gitti beim Preise-Absahnen

3 unschlagbare Mamas und Hans als Beilage

Die Sensation: Bruce Willis im Henndorf-Dress erwischt

Nervosität vor dem Start ist für diese coole Gang ein Fremdwort

Silber ist das neue Gold
 für Kerstin, Nilla & Angela
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